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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

 Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 18.10. Herrn  Klaus Pflanz  zum 70. Geburtstag
  Paplitz

am 19.10. Herrn  Detlef Bahrdt  zum 75. Geburtstag
  Klasdorf

am 19.10. Frau  Rosemarie Brückmann  zum 70. Geburtstag
  Horstwalde

am 20.10. Frau  Hannelore Lehmann  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 25.10. Herrn  Hans-Joachim Hennig  zum 85. Geburtstag
  Merzdorf

am 04.11. Herrn  Thomas Wolf  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 07.11. Herrn  Reiner Bauer  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 11.11. Herrn  Manfred Peutrich  zum 85. Geburtstag
  Merzdorf

am 11.11. Frau  Anette Happe  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 13.11. Herrn  Helmut Janke  zum 85. Geburtstag
  Merzdorf

am 14.11. Frau  Dolores Hoffmann  zum 80. Geburtstag
  Mückendorf

  Stadt Baruth/Mark

geänderte Öffnungszeiten im Zeitraum 
von November bis Dezember 2024

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb 
WABAU bleiben am Freitag, den 01.11.2024 geschlossen.

In der Woche vom 23.12.2024 bis 01.01.2025 bleibt die Ver-
waltung, inklusive Bürgerbüro (Pass- u. Meldewesen) und der 
Eigenbetrieb WABAU geschlossen.

Baruth/Mark, den 02.09.2024

gez. Ilk
Bürgermeister

Ehejubiläen
Wir gratulieren unserem Jubelpaar,

um das sich mit Recht heute alles dreht,
und das nun … lange Jahre

gemeinsam durch ein reiches Leben geht.
Bleibt stets gesund, bleibt zuversichtlich, heiter,

und bleibt das, was ihr wart und seid.
Dann geht das Leben miteinander weiter
in schönster Freude und Verträglichkeit.

Friedrich Morgenroth

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie die Ortsvorsteherinnen, Frau 
Kirsten Schacht und Frau Kristina Kliem, gratulieren sehr herzlich

01.11.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Peter und Evelin Ingrid Frieda Richter

Baruth/Mark

09.11.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Werner und Renate Wollschläger

Baruth/Mark

14.11.
zum 65. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Siegfried und Liesa Schrock

Horstwalde

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit. 

Erinnerung Steuertermin
Fälligkeit 15.11.2024

Am 15.11.24 sind wieder folgende Steruern für das 4. Quartal des 
laufenden Jahres fällig:

- Grundsteuer A
- Grundsteuer B
- Gewerbesteuervorauszahlungen
- Hundesteuer

Den entsprechenenden Steuerbetrag entnehmen Sie dem zuletzt 
zugesandten Abgabebescheid. Alle Steuerpflichtigen, die nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen 
Zahlungstermin zu beachten und einzuhalten. Andernfalls entste-
hen Ihnen weitere Kosten durch das san durchzuführende Mahn-
verfahren.

Sie versäumen garantiert keine Zahlungsfristen mehr, wenn Sie 
die Möglichkeiten des SEPA-Lastschriftverfahrens nutzen! Auf der 
Homepage der Stadt Baruth/Mark steht ein Formular zur Ertei-
lung eines SEPA Lastschriftmandates bereit. Einfach ausdrucken, 
ausfüllen und mit Unterschrift sowie Datum versehen an die Stadt 
Baruth/Mark senden.
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GLOBAL NACHHALTIGE 
KOMMUNE BARUTH/ MARK?

2019 hat die Stadtverordnetenversammlung beschlossen die Musterre-
solution zur Umsetzung der Agenda 2030 zu zeichnen und damit wurde 
Baruth/Mark in den Kreis der aktuell 240 Global Nachhaltigen Kommunen 
in Deutschland aufgenommen. Mit drei Beiträgen möchte ich Ihnen in den 
nächsten Ausgaben des Stadtblattes das Thema kommunale Nachhaltig-
keit in Baruth/Mark aus verschiedenen Blickwinkeln in Theorie und Praxis 
heraus vorstellen. 

Was bedeutet eigentlich Global nachhaltige Kommune Baruth/Mark? 
Wo spiegelt sich denn die Nachhaltigkeit in Baruth, was wird in der 
Kommune getan, gibt es eine Agenda, eine Strategie und was ist denn 
überhaupt Nachhaltigkeit?

Kennen Sie Hans Carl von Carlowitz? 1713 formulierte dieser kurs-
ächsische Oberberghauptmann in seinem Buch über die Waldwirt-
schaft erstmals das Prinzip der Nachhaltigkeit – es sollte nur so viel 
Holz geschlagen werden wie es durch planmäßige Aufforstung wieder 
nachwachsen kann. Das war vor 300 Jahren sehr weitsichtig und legte 
den Grundstein für die deutsche Forstwirtschaft und das Prinzip des 
nachhaltigen Umgangs mit Rohstoffen. In der heutigen Zeit betrifft das 
Prinzip der Nachhaltigkeit nicht mehr nur die deutsche Waldwirtschaft, 
sondern umfasst viel mehr Bereiche, die lokal und global mit einan-
der verknüpft sind – Ressourcen und Energieverbrauch, Klimaschutz, 
Artenvielfalt, Entwicklung der Finanzmärkte, Innovationsfähigkeit von 
Volkswirtschaften und auf der sozialen Ebene der innere Zusammen-
halt der Gesellschaft, Ernährung, Gesundheit, Gleichberechtigung und 
soziale Sicherungssysteme.

Nachhaltigkeit ist in diesem Verständnis keine politische Ideologie, son-
dern ein „Zukunftsvertrag“, in dem die Bedürfnisse und der Lebensstil 
der heutigen Generation nicht die Möglichkeiten künftiger Generatio-
nen gefährdet, lokal und global, da Nachhaltige Entwicklung als komple-
xe Zukunftsaufgabe nicht an den Grenzen der Nationalstaaten aufhört.

Die Bürgerdialoge 2024 besprechen Nachhaltigkeit auf der dörflichen, 
lokalen Ebene – in einem einfachen und unkomplizierten Austausch. 
Beispiel Radeland: Am 25.09.24 fand in Radeland der Bürgerdialog mit 
etwa 10 Teilnehmern statt, Qualität statt Quantität. Unter den drei Ka-
tegorien Umwelt, Wirtschaft, Soziales wird von allen Teilnehmern auf 
Arbeitstafeln eine subjektive Einschätzung über den Ortsteil zwischen 
ganz schlecht und ganz gut diskutiert und visuell fixiert. Was kann von 
wem in welchem Zeitraum geändert werden. Wer sind die Ansprech-
stellen und Partner für die Probleme und was passiert denn nach dem 
Bürgerdialog mit den ganzen Informationen. 

An dieser Stelle kehren wir zurück zu der Ausgangsfrage: Was wird in 
der Kommune für Nachhaltigkeit getan, gibt es eine Agenda und eine 
Strategie?

Kommunale Nachhaltigkeit vor Ort findet schon in Bereichen statt, die 
erstmal nicht offensichtlich den Kategorien der Nachhaltigkeitsziele zu-
zuordnen sind und in den letzten Jahren von der Kommune zusammen 
mit der SVV und der Zivilgesellschaft umgesetzt wurden. Der Auftakt 
für die GNK Baruth/ Mark waren die Mehrwegbecher für Veranstaltun-
gen der Stadt und Baruther Vereine, um bei Festen Abfall zu vermei-
den. Die Becher gibt es für Kalt- und Warmgetränke und weisen auf die 
Nachhaltigkeitsziele und den Status „Global Nachhaltige Kommune“ 
hin. Die Becher wurden 2019 auf Anregung der Bürgerschaft hin an-
geschafft. Mit solchen Bechern allein wird eine Kommune nicht nach-
haltig, aber damit wurde ein Anfang gemacht und ein Zeichen gesetzt. 
Im Bereich der Infrastruktur sind die Aktivitäten weitreichender: Der 
Rufbus hat sich als flexible Ergänzung zu dem öffentlichen Nahverkehr 
etabliert, das medizinische Versorgungszentrum bietet eine gesicherte 
ärztliche Versorgung im ländlichen Raum. Relativ früh in den Neunzi-
gern wurde der Bildungscampus mit Kita, Grund und Oberschule für 
den Bildungsstandort Baruth geschaffen. 

Die Grundversorgung mit Trinkwasser und Entsorgung von Abwasser 
ist mit relativ angemessenen und stabilen Gebühren gewährleistet, zu-
mal der städtische Eigenbetrieb WABAU eine nachhaltige Wasserwirt-
schaftsagenda verfolgt. Bei Windenergie, Photovoltaik und die Zukunft 
der Energieversorgung lassen sich Interessenkonflikte nicht vermeiden 
und erfordern gangbare Lösungswege und Kompromisse. Das Gewer-
begebiet in der Verarbeitung der nachhaltigen Ressourcen Holz und 
Wasser belastet auf der anderen Seite mit einem sehr hohen Verkehrs-
aufkommen von innerörtlichem Schwerlastverkehr. Die Herausforde-
rungen an Land – und Forstwirtschaft durch den Klimawandel werden 
durch die hiesigen Landwirte, sei es konventionell oder biologisch, an-
genommen. Diese Aufgaben verteilen sich in der Umsetzung auf die 
Kommune, private Unternehmungen als auch die Zivilgesellschaft und 
Initiativen. Die Umsetzung von Nachhaltigkeit gehört leider nicht zu 
den kommunalen Pflichtaufgaben, sondern ist eine freiwillige Aufgabe. 
Daher ist es umso wichtiger diese Querschnittsaufgabe ernst zu neh-
men und nicht in kritischen Zeiten zu vernachlässigen.

Wie geht es denn in 2024 weiter? Die Ergebnisse der Bürgerdialoge 
fließen genauso wie die obige Auflistung der nachhaltigen Aktivitäten als 
Grundlage für eine nachhaltige Agenda und damit verbundene Nach-
haltigkeitsstrategie ein, welche damit einen verbindlichen und zukunfts-
fähigen Rahmen für die langfristige Entwicklung der Kommune festlegt. 
Dabei sollen die Ziele auch realistisch und umsetzbar sein. Als Beispiel 
wäre das Oberziel der Strategie anstelle 100% CO2 Neutralität bis 
2030 mit 50% CO2 Neutralität bis 2040 nicht nur erreichbarer, son-
dern auch vermittelbar. Auf diesen schmalen Grat zwischen Theorie 
und Praxis einer strategischen kommunalen Nachhaltigkeitsstrategie 
werde ich in Teil 2 dieser Reihe im nächsten Stadtblatt November ein-
gehen.

Am 7. November werden Herr Hannesschläger und ich das Konzept 
der Global Nachhaltigen Kommune und der Bürgerdialoge verbun-
den mit der zu entwickelnden Nachhaltigkeitsstrategie in der Stadt-
verordnetenversammlung vorstellen und am 04. Dezember findet im 
Sitzungssaal der Stadt (Ernst-Thälmann-Platz 4) von 18.00-21.00 Uhr 
die Informationsveranstaltung zu Bürgerdialog, INSEK Baruth/Mark-
Golßen und nachhaltige Kommune 2024 statt.

Mit herzlichen Grüßen,

Karsten Wittke, Koordinator kommunaler Entwicklungspolitik der Stadt 
Baruth/Mark
und Reinhard Hannesschläger, Projektleiter Global Nachhaltige Kommunen 
Brandenburg 

Nach den Gesprächen bei den Bürgerdialogen in Baruth und Rade-
land möchte ich Sie auf zwei Onlineportale auf der Webseite der Stadt 
Baruth/Mark hinweisen. Sie können dort die aktuellen Dokumente zu 
dem INSEK Verfahren Baruth-Golßen downloaden und damit auch die 
Steckbriefe Ihrer jeweiligen Ortsteile.
Für die Meldung und Nachfrage zu Infrastruktur können Sie das Mär-
kerportal der Stadt nutzen.

Und wenn es ein bestimmtes Anliegen für die Verwaltung gibt, in der 
Sie nicht richtig wissen wer dafür verantwortlich ist, kontaktieren Sie 
doch bitte mit einem Anruf das Bürgerbüro unter:

https://www.stadt-baruth-mark.de/seite/11026/kontakt.html
Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, Tel.: (033704) 972-0, Fax: 
(033704) 972-99, Email: info@stadt-baruth-mark.de

Download zu INSEK Dokumenten:
https://www.stadt-baruth-mark.de/news/1/796113/nachrichten/bar-
uth-mark-und-gol%C3%9Fen-machen-in-zukunft-gemeinsame-stadt-
entwickung.html
https://baruth-golssen.de/

Portal Online für Problemmeldungen Infrastruktur der Stadt Baruth/Mark
https://maerker.brandenburg.de/bb/baruth/mark
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Das Hauptamt informiert

Einführung der MUNIPOLIS App in der Stadt Baruth/Mark
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

spannende Neuigkeiten stehen bevor! Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass wir am 21.09.2024 MUNIPOLIS in unserer Stadt ein-
führen werden. Bleiben Sie informiert und nehmen Sie teil, indem Sie 
sich bei MUNIPOLIS anmelden. So verpassen Sie nie wieder wichtige 
Informationen unserer Stadtverwaltung!

Vorteile einer Anmeldung bei MUNIPOLIS:

- Sofortige Notfallwarnungen bei Stromausfällen, Sturmwarnungen, 
Verkehrsbehinderungen und mehr

- Wichtige Mitteilungen der Stadtverwaltung, einschließlich Gebühren, 
digitale Bekanntmachungen und andere relevante Informationen

- Exklusive Einladungen zu spannenden Kultur- und Sportveranstaltungen
- Teilnahme an interessanten Online-Umfragen
Melden Sie sich jetzt an und passen Sie die In-
formationen Ihren Interessen an. Geben Sie ein-
fach Ihre Telefonnummer und Adresse an, damit 
Sie bei unerwarteten Ereignissen schnell und 
gezielt benachrichtigt werden können. Ihre Da-
ten sind sicher und werden gemäß der Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) behandelt.

Gestalten Sie den digitalen Wandel in der Stadt Baruth/Mark mit MU-
NIPOLIS aktiv mit! 

Anmeldung unter: 
https://stadt-baruth-mark.munipolis.de/registrierung

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Stadtverwaltung Baruth/Mark

Kneippkindertag in der Kita Spatzennest

Am 27. September feierten wir unseren 
Kneipptag. Dieses Mal etwas anders. 

Da Baumaßnahmen eine öffentliche 
Veranstaltung nicht möglich gemacht 
hätten, wollten wir aber dennoch die-
ses kleine Fest mit den Kindern feiern.
                     
Bei schönstem Wetter gab es verschie-
dene Angebote, wie die Hüpfburg der 
Feuerwehr, einen Seifenblasenwettbe-
werb, Massageangebote oder zur Ent-
spannung das Zuckertraumtheater mit 
dem Theaterstück „Die Regenbogen-
insel“
                        

Wir danken der Feuerwehr aus Baruth für das Bereitstellen der Hüpfburg, sowie 
allen Eltern, die dieses Fest kulinarisch unterstützt haben.                                                   Fotos: Kita Baruth

Kneipp Kita Spatzennest         
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Herzlich Willkommen, liebe Erstklässler 

Nach eurem großen Tag der Einschulung folgte am Montag, dem 
02.09.2024, ein weiterer Höhepunkt in der 1. Klasse: Euer 1. Tag im 
Hort Pfiffikus. Obwohl so neu waren für euch die Räumlichkeiten des 
Hortes nicht. Dank der „Lernwerkstatt“, einem Projekt von Grund-
schule-Hort-Kita hattet ihr die Möglichkeit schon ca. zwei- bis dreimal 
zuvor in den Schul- und Hortalltag zu schnuppern und natürlich somit 
auch die Funktionsräume und den Garten des Hortes kennenzulernen. 
Das ist ein großer Vorteil und nimmt kleine Ängste und Sorgen, die 
vielleicht vorab entstehen 
könnten. 

Eure Bezugserzieherinnen 
holten euch, wie auch in 
den nächsten, anfänglichen 
Wochen, von der Schule 
ab. Sie zeigten euch den 
Schulweg und erklärten alle 
wichtigen Dinge in der „Be-
grüßungsrunde“, bevor es 
dann zum Mittagessen und 
anschließend zu den Haus-
aufgaben und zum Freispiel 
ging. Endlich Zeit, um alle 
Räume und den Garten ge-
nau unter die Lupe zu neh-
men und Dinge auszupro-
bieren und zu erforschen. 
Besonders intensiv wurde 
bereits der Kreativraum 
für viele Projekte aktiv genutzt. Kleben, schneiden, malen, hämmern, 
schrauben, bohren und sogar ein Gemeinschaftsvogelhäuschen wurde 
gestaltet. In diesem Zusammenhang möchten wir erwähnen, dass wir 
jederzeit sehr gern vorgefertigtes Holz, z. B. in Form von Paneelen, für 

Werkarbeiten annehmen. 

Ein großes Hortfest habt ihr 
mit der Feier des Weltkinder-
tages am 19.09.2024 auch 
schon miterlebt. Zusammen 
mit den ArtKids gab es ein 
tolles Kinderprogramm mit 
ganz viel Spaß und Action, 
z. B. einer Hüpfburg, Slack-
line, Kinderschminken, Bas-
telangebot, Sandwich- und 
Getränkebar, Zumba, Drums 
alive, Karaoke, Disco und den 
Kameraden der Feuerwehr.

Auf diesem Weg möchten wir 
uns herzlich bei allen Akteu-
ren und helfenden Händen 
für die Unterstützung und 

den gelungenen Tag bedanken! Ohne euch wäre die Durchführung ei-
nes solchen Festes gar nicht möglich. Liebe Erstklässler:  Wir wünschen 
euch weiterhin viel Spaß bei euren Erkundungen im Hort Pfiffikus und 
freuen uns auf erlebnisreiche Nachmittage und Ferien.                                               

Liebe Grüße von dem Erzieherteam Hort Pfiffikus 

Fotos: Hort Pfiffikus

Baruther Sportler siegt mit Brandenburger Landesauswahl

Nico Schaele (12) war Mitglied der Leichtathletik-Landesauswahl Bran-
denburgs, die Mitte September in Riesa gegen die anderen ostdeut-
schen Bundesländer gewinnen konnte. Als amtierender Kugelstoßlan-
desmeister wurde er mit zwei anderen Athleten für diesen Wettkampf 
ausgewählt. Nico, einer der jüngsten aller Starter, kam fast an seine 
Bestleistung von 9,14 m heran und sammelte wertvolle Erfahrungen 
und viele schöne Eindrücke. Außerdem ist er mit seiner Bestleistung 
nach nur wenigen Monaten im RSV Mellensee 08 schon Landeskader 
Brandenburgs.

Foto: Grundschule Baruth
F. Henschel 
Grundschule Baruth

Emma-June Jahns aus Baruth/Mark bei der 
Deutschen Meisterschaft 2024 dabei

Am 01. Juni 2024 wurde 
Emma-June Jahns in ihrer 
Altersklasse „Junioren 
Spitze“ Deutsche Meis-
terin im Kimura Shukokai 
Karate.

Sie trainiert regelmäßig in 
unserer Sporthalle hier in 
Baruth im Verein „Kimura 
Shukokai Karate Wildau“ 
unter der Leitung ihres 
Trainers Sensei Christian.

Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle für die herausra-
genden Leistungen und wei-
terhin viel Erfolg und Kamp-
fesgeist!!!

Das Foto zeigt die Siegerin und deut-
sche Meisterin Emma-June Jahns bei 
der Siegerehrung.

Autor: B. Kühne
Fotos: Grundschule Baruth
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Einweihung des neuen Kellers der Horstmühle am Tag des offenen Denkmals

Am Sonntag, den 08.09.2024, wurde der Keller der Horstmühle (nördlich Lynow) zusammen mit ca. 120 Gästen anlässlich des Tages des offenen 
Denkmals feierlich eingeweiht. Von November 2023 bis Mai 2024 wurde das zerfallene Gebäude saniert und erhalten und betreffs der winter-
lichen Fledermausbesiedlung optimiert. Dieser Keller wurde um 1900 herum wegen des hohen Grundwasserstandes in den Hang einer am Hof 
angrenzenden Düne hineingebaut. Der bauliche Zustand des Kellers verschlechterte sich in den letzten Jahrzehnten so stark, dass im März 2023 
die Hälfte des Kellers einstürzte. Weil seit 2005 auch Fledermäuse diesen Keller in der Winterszeit nutzen, konnten jetzt Fördergelder der Stiftung 
Naturschutzfonds Brandenburg verwendet werden, um das Objekt nicht nur wiederherzustellen, sondern auch so zu gestalten, dass dort zukünf-
tig eine große Zahl von Fledermäusen die Chance bekommt, lebend über den Winter zu kommen. Die Tiere, bisher waren es vier verschiedene 

Arten, haben schon sehr spezielle Wünsche: nicht zu kalt und nicht zu warm, möglichst immer 3 
bis 5°C. Die Luftfeuchte soll nicht trocken sein, sondern eher immer 100% aufweisen. Und Stö-
rungen werden von den Tieren in der Winterzeit überhaupt nicht gerne gesehen. Verständlich, 
denn wer mag schon gern beim Schlaf gestört werden. Der Eigentümer des Objektes, die Stadt 
Baruth, hat die Baumaßnahmen frühzeitig genehmigt, der NABU-Regionalverein Luckenwalde/
Jüterbog hat als Bauherr die Fördermittel beantragt. Der NABU-Verein ist auch selber Mitglied 
in dem für diesen Ort zuständigen Horstmühle-Förderverein. Beide Vereine haben zusammen 
in Teamwork die Baumaßnahmen erfolgreich begleitet. Als Firmen waren die Langenlipsdorfer 
Fläming-Bau GmbH und die Rehmann Metallbau GmbH (Wiesenhagen) beauftragt. Beide haben 
eine sehr gute Arbeit gemacht, die sich sehen lassen kann. Der Keller gehört genau wie die 
anderen Gebäude der Horstmühle zu einem denkmal-geschützten Ensemble. Insofern war die 
Rettungsmaßnahme nicht nur ein wichtiger Beitrag für den Erhalt der natürlichen Artenvielfalt, 
sondern auch die Rettung eines kleines Stücks Heimat. 

Foto: Die Eingangswand des Erdkellers wurde liebevoll 
wiederhergestellt und steht nun in voller Pracht. 
(Autor: Ingo Richter)

Traditionell hat sich wieder der Förderverein der Horstmühle am Tag des offenen 
Denkmals mit viel Freude um die Gäste gekümmert. Es gab nicht nur Gegrilltes, lecke-
ren Kuchen und Getränke. Auch bot sich für die Kinder die Gelegenheit des Bastelns 
und des Schminkens (immer zum Thema Fledermaus). Auch gab es eine Hüpfburg und 
für alle Altersstufen ein Fledermauspuzzle, bei dem die geschicktesten Teilnehmer prä-
miert wurden. Verschiedene Infostände beschäftigten sich u. a. mit den Themen der 
Fledermausforschung, gaben Tipps zur fledermausfreundlichen Hausgestaltung oder 
wendeten sich gezielt an Privatwaldbesitzer und gaben dazu Tipps zur Integration der 
Fledermäuse bei der Waldbewirtschaftung. Auch konnten Fledermäuse, die sich gerade 
in Pflege befinden, aus nächster Nähe bestaunt werden. Insgesamt war es wieder ein 
gelungener Tag an der Horstmühle. Vielen Dank an alle Unterstützer!              Foto: Zahlreiche Gäste besuchten die Veranstaltung

(Autor: Lukas Pira)
Ingo Richter (NABU Luckenwalde-Jüterbog) und Michael Rippl-Bauermeister (Horstmühle-Förderverein)                    

Neues vom Förderverein Windpark Petkus e. V.

Das Jahr 2024 neigt sich langsam dem Ende, Zeit für uns, Ihnen von 
unserer Arbeit im abgelaufenen Jahr zu berichten. 

Der Förderverein hat verschiedene Projekte finanziell mit insgesamt 
31.000 € unterstützt.

Die Freiwillige Feuerwehr hat ihren Klubraum renoviert. Der Tradi-
tionsverein aus Ließen hat neue Zelte angeschafft. Der VAB mit Sitz in 
der alten Schule und Küsterei kümmert sich um unsere Senioren und 
wird dabei unterstützt.  Die Kita „Entdeckerland“ hat sich einen Her-
zenswunsch erfüllt und ein tolles neues Klettergerüst angeschafft. Auch 
dafür gab es einen Zuschuss. Die Ausgestaltung der Frauentagsfeier im 
März wurde finanziell unterstützt.

Den größten Anteil in diesem Jahr erhielt unser Sportverein, der im 
September sein 100jähriges Jubiläum feierte. Im Vorfeld wurde die 
Trennwand in der Kegelbahnanlage erneuert, eine lange gewünschte 
Reinigungsmaschine für die Turnhalle angeschafft und nach Fertigstel-
lung des neuen Fußballplatzes gab es zwei nagelneue Trainerbänke. 

Am Jubiläumstag haben 
wir einen Spendenscheck 
in Höhe von 500 € über-
geben, um die tolle eh-
renamtliche Tätigkeit zu 
unterstützen.

Weitere Projekte für die-
ses Jahr sind bereits in 
Arbeit. Wir werden das 
kleine Kriegerdenkmal 
nochmals herrichten las-
sen inklusive der oberen 
Schrifttafeln. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
unsere Eigentümer, die jährlich 5% ihrer Ein-
nahmen an den Förderverein abgeben, um in 
unseren Dörfern Petkus mit Charlottenfelde 
und Ließen verschiedene Aktivitäten und Pro-
jekte zu unterstützen. Wir bedanken uns auch 
bei den Sponsoren Commerzreal und e-wi-
kom für ihre jährliche Zuwendung.
In diesem Sinne auf weitere gute Zusammen-
arbeit und noch viele tolle Ideen, die wir gerne 
unterstützen möchten.

Im Auftrag
Roswitha Ryll
Vorstandsvorsitzende
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Dorfgemeinschaft Horstwalde e.V.   

Die Dorfgemeinschaft Horstwalde informiert:

Gut ein Jahr ist es her, dass Horstwalde sein 
303-jähriges Dorfjubiläum und das 95-jährige 
Bestehen der Ortsfeuerwehr gefeiert hat.

Seitdem hat es neben den alljährlichen Veran-
staltungen wie Halloween, dem Herbstputz, 

der Rentner- und Vereinsweihnachtsfeier, dem Weihnachtsbaumver-
kauf bei der BAM, dem Knut-Fest, der Jahreshauptversammlung, dem 
Frühjahrsputz und dem Herbstfeuer weitere Aktivitäten gegeben.

Im März 2023 haben wir einen Förder-
mittelantrag bei der Mittelbrandenburgi-
schen Sparkasse Potsdam gestellt. Inhalt 
war, unser Glockenturm soll einen neuen 
Außenanstrich erhalten. Aus versiche-
rungstechnischen Gründen musste dafür 
eine Malerfirma beauftragt werden. Im 
Oktober erhielten wir einen positiven 
Bescheid und am 24.11.2023 fand die 
feierliche Scheckübergabe im Schloss 
Diedersdorf statt. 

Ende Juni wurden die Arbeiten durch 
die Sperenberger Firma „Maler-Schade“ 
ausgeführt.         Ein Mitarbeiter bei der Arbeit

Nun sollte der Turm für die nächsten Jahre witterungstechnisch ge-
schützt sein.

Vielen Dank noch einmal an alle, die uns anlässlich des Dorfjubiläums 
mit Sach- oder Geldspenden bedacht haben. 

Hiervon konnten wir uns einen Faltpavillon 4 x 6 m2 kaufen.

Als Sachspende erhielten wir von der örtlichen Revierförsterei des 
Bundesforstbetriebes Havel-Oder-Spree vier Bäume eigener Wahl. 
Wir entschieden uns für klimaresistentere Amberbäume. Aus Mangel 
an Standorten wurden diese beim diesjährigen Frühjahrsputz auf dem 
hiesigen Friedhof gepflanzt, in der Hoffnung, dass sie gut anwachsen, 
gedeihen und irgendwann Schatten spenden.

Amberbaum im Sep. 2024                                           Wanderhütte „Schmelze“
 mit Dachrinne

Beim Frühjahrsputz wurden weiterhin etliche Gräber und der Glocken-
turm auf dem alten Friedhof von Strauchwerk freigeschnitten und zu 
guter Letzt wurden an den zwei Wanderhütten Dachrinnen montiert, 
um die Rückwände vor Spritzwasser zu schützen.

Dorfgemeinschaft Horstwalde e.V.                 Text: A. Fuchs
Fotos: DG-Howa

Herbstliche Ferienfreuden im Glasmacherdorf im Fläming

Täglich von Di-So Ferienangebote in der Baruther Glashütte, 
19.10.-3.11.2024

Die Glashütter Dorfgemeinschaft lädt in den Herbstferien in den Denk-
malort. Das Museum mit Glasstudio lockt mit gläsernen Basteleien von 
Dienstag bis Sonntag Gäste: Sie können selbst Glas blasen, Mosaike 
legen, Glas und Schmuckanhänger bemalen (im Museum und in der 
Galerie Packschuppen*) sowie saisonale Gipsfiguren kolorieren. 

An den Öffnungstagen finden Vorführungen zum Weltkulturerbe Glas-
machen um 12 und 15 Uhr statt. 

An ausgewählten Terminen finden Sonderveranstaltungen statt. Zu 
ihnen gehört das Erlebnisangebot Bogenschießen im Außengelände 
(24.10.), 
ein Korbflechtkurs in der historischen Formstube (26.10.), 
Kuratorenführungen durch die Sonderausstellung „Leuchten des 19. 
Jahrhunderts“ (26./27.10.), 
eine Familienführung durch die Werksiedlung 
(bei schlechtem Wetter im Museum) mit Museumsleiter Georg Goes 
(1.11.).

Zwei sehenswerte Sonderausstellungen können in der Ferienzeit und 
darüber hinaus erkundet werden:

*Zusätzlich kann donnerstags bis sonntags von 11 bis 17 Uhr ohne Vor-
anmeldung aus einem Lederband und einigen Glasperlen ein Armband 
oder eine Kette gefädelt werden. 
Die genauen Termine sind: 19.10. u. 20.10; 24.10. – 27.10; 31.10 – 3.11.

VERANSTALTUNGEN und Details unter Protected link

Museumsverein Glashütte e.V.
Hüttenweg 20
15837 Baruth/OT Glashütte



 Nr. 10/24    Baruther Stadtblatt

  - 10 -     - 11 -   

Galerie Packschuppen    
Baruther Glashütte

Buchpremiere am 2. November 2024 um 15 Uhr 
NEUES AUS DEM PACKSCHUPPEN

Text und Illustration: SABINE FIEDLER

Seit vielen Jahren schon gehört Sabine Fiedler zu den mit der Galerie 
Packschuppen eng verbundenen Künstlern. Sie ist fast immer bei den 
thematischen Gruppenausstellungen dabei. Als Mitglied unseres Kunst-
vereins übernimmt sie gern auch mal die Aufsicht in unseren Ausstel-
lungen. Dabei entstand das Projekt, ein Künstlerbuch zu gestalten. 
Im Vorwort ihres Buches erklärt sie es so: „Während meiner Arbeit in 
der Galerie Packschuppen wurden mir viele Neuigkeiten zugetragen. 
Die Plauderer waren Murmeln aus Glas, bunte Perlen, das Spielzeug 
aus Holz und Blech und die vielen zur Schau gestellten Kunstwerke in 
der Galerie; nicht zu vergessen die großen und kleine Besucher.“

Mit Unterstützung anderer 
Mitglieder des Kunstvereins 
Glashütte und des Land-
kreises Dahme Spreewald 
konnte das Buch gedruckt 
werden.

Am 2. November um 15 
Uhr findet die Vorstellung 
des Buches in der Galerie 
Packschuppen statt. Der 
Eintritt ist frei. Es können 
die druckfrischen Bücher 
erworben werden, auf 
Wunsch auch signiert.

Info und Kontakt: Gabriele Klose 
Tel.: 033704 66060 oder 0172 8574277 
Email: g.klose-packschuppen@freenet.de    
www.packschuppen.de
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Nostalgiezug-Events zur Weihnachtszeit

Zur Advents- und Weihnachtszeit wird am 30. November 2024 der 
„Advents-Express“ als Sonderzug zum Schlesischen Christkindel-
markt nach Görlitz fahren. 

Nach 2023 startet unser Sonder-
zug in diesem Jahr das zweite 
Mal am Bahnhof Baruth/Mark, als 
Einsatzbahnhof des Zuges, zum 
"Schlesischen Christkindelmarkt" 
nach Görlitz. Wir lassen uns den 
mit Lichtkuppeln geschmückten 
Platz mit festlich beleuchteten 
Marktlauben und sich anheimelnd 
aneinanderschmiegenden Hüt-
ten und Ständen nicht entgehen. 
Alte schöne Weihnachtsmusik 
aus Schlesien und Böhmen erklingt auf dem Markt. Görlitzer Chöre 

und Bläservereinigungen tragen zur fest-
lichen Stimmung bei und laden zum Mit-
singen ein. Im Angebot sind auch wieder 
zwei Ausflugsmöglichkeiten. Ein Besuch 
der Landskron-Brauerei, in diesem Jahr 
wieder mit der Kellermeistertour inklu-
sive Verkostung, Mutzbraten in Schwarz-
biersoße und einem Souvenir. Oder Sie 
nehmen an einer Stadtrundfahrt durch 
Görlitz und Zgorzelec (Polen) teil, wel-
che direkt am Eingang zum Schlesischen 
Christkindelmarkt endet. Der Fußweg 
vom Christkindelmarkt zum Bahnhof be-
trägt etwa 1200 m.

Bildautor: D. Becker

Zustiege „Advents-Express“: 
Bahnhöfe Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Finsterwalde

Für den Sonderzug sind noch begrenzt Plätze verfügbar.

Für den 21. Dezember ist der „Weihnachts-Express“ gegenwärtig in 
der letzten Vorbereitungsphase. Hier werden die Teilnehmer die Mög-
lichkeit haben den Striezelmarkt in Dresden zu besuchen oder weiter 
zur Festung Königstein zu fahren.

Zustiege „Weihnachts-Express“: 
Bahnhöfe Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Doberlug-Kirchhain, Elsterwerda.

Anmeldungen sind möglich über Dietmar Becker (0170-4794586) oder 
unter www.sporthalle-baruth-mark.de

Weihnachtsmärchen 2024 in der Sporthalle Baruth

In der Sporthalle Baruth/Mark wird das Amateurtheater Amalu e. V. 
aus Ludwigsfelde in diesem Jahr „Das tapfere Schneiderlein“ als Weih-
nachtsmärchen für Kinder und auch für Eltern, Großeltern und alle 
Theaterbegeisterten aufführen. 

Bildautor: D. Becker 
12 Schauspieler werden auf der Bühne stehen. 
Termin: Samstag, 14. Dezember 2024, 15.00 Uhr

Veranstalter ist das Amateurtheater Amalu e. V. und die Stadt Baruth/Mark

Anmeldungen bitte über Dietmar Becker (0170-4794586) oder unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de

Wir laden ein zur traditionellen Weihnachtsfeier 
der Stadt Baruth/Mark

                    
Auch in diesem Jahr bereiten wir, der AWO Ortsverein, für alle Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt und seiner Ortsteile die schon seit 
Jahren traditionelle Weihnachtsfeier vor.

Jeder der Lust und Laune hat, mit uns zu feiern und wieder einmal 
das Tanzbein schwingen möchte, ist herzlichst eingeladen.

Wann feiern wir? am 07.12.2024, Beginn: um 14 Uhr
Wo feiern wir? in der Mensa des Schulzentrums
In der Aufwandspauschale von:   10,- € für Mitglieder, sowie
                                                      15,- € für Nichtmitglieder
sind enthalten: ein kleines Begrüßungsgeschenk          
   Kaffee und Kuchen,
   ein kleines Weihnachtsprogramm
   ein leckeres Abendessen (warm)
   und natürlich Musik und Tanz

DJ Ronny Wendt sorgt mit toller Musik für die richtige Stimmung im 
Saal. Egal ob Rock oder Pop, Schlager, Walzer oder Blasmusik, er hat 
für jeden das Richtige dabei.

Wie schon gesagt, JEDER darf kommen, ob Mitglied der AWO oder 
kein Mitglied, ob jung oder alt, JEDER ist herzlichst willkommen. 
Für uns ist es aus organisatorischen Gründen sehr wichtig, dass Ihr 
euch bis spätestens zum 26.11. anmeldet.

Wo?  bei: Angelika Mathyschik  033704/ 66319 bzw. 017621819835
         oder Karin Boche  033704/ 68791 bzw. 01605188762

Wir freuen uns auf Euch.
Der Vorstand des 
AWO Ortsverein Baruth/Mark

Ausflug ins Garnisonsmuseum Wünsdorf 

Am 24. September 2024 besuchten wir mit dem Tagespflegebus das 
Garnisonsmuseum Wünsdorf. Ein ehrenamtlicher Mitarbeiter des 
Fördervereins Garnisonsmuseum Wünsdorf e.V. führte uns anschaulich 
durch die Ausstellung und erklärte die spannende Geschichte des Ortes.

Die Teilnehmer hatten viel Freude an der informativen Führung und 
stellten zahlreiche Fragen, die der Mitarbeiter mit großem Fachwissen 
beantwortete. Es war ein rundum gelungener Ausflug, der allen in guter 
Erinnerung bleiben wird.

Text: AWOBVBBSüd/EHill
Kontakt
AWO Tagespflege 
"Alte Försterei"

Luckenwalder 
Straße 7
15837 Baruth/Mark

Telefon 
033704 6731-96

tagespflege.baruth@
awo-bb-sued.de

Foto: 
AWOBVBBSüd/
AWOTP
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100 Jahre in Bildern und Text festgehalten

Anlässlich der 100-Jahr-Feier des Petkuser Sportvereins wurde eine 
Chronik erstellt.
Auf vier großen Leinwänden ist die Geschichte in Bildern und Texten 
nachzulesen. Die Tafeln hängen im Eingangsbereich des Sportzentrums 
und sind für jedermann während der Trainingszeiten zugänglich.

 

Im obigen Zusammenschnitt können Sie erkennen, dass es unter-
schiedliche Zeitspannen gibt. Auf der ersten Tafel sind die Anfänge von 
1914 bis zur Neugründung 1991 zu sehen. Die zweite Tafel beinhal-
tet das Sportgeschehen von 1992 bis hin zum Neubau der heutigen 
Mehrzweckhalle. Auf Tafel drei sehen sie die Ereignisse der letzten 14 
Jahre des PSV bis zur Einweihung des neu gestalteten Fußballplatzes. 
Die letzte Tafel zeigt die Aktivitäten außerhalb des Sports wie z. B. den 
Zeitstrahl, die Vorsitzenden, das Ehrenamt oder auch Veranstaltungen 
neben dem Sport.

Ich habe diese Chronik mit Blick auf die Zukunft gestaltet, um auch 
ältere Ereignisse und die Menschen, die sie erlebt haben, in Erinnerung 
zu rufen. Ein ganz lieber Dank geht an Rita Petzold, die mit ihrer tollen 
Vorarbeit über viele Jahre einen grundlegenden Beitrag dazu geleistet 
hat. Ebenfalls danken möchte ich all jenen, die mir in kurzer Zeit Bild- 
und Textmaterial zur Verfügung gestellt haben.

Diese Chronik ist mein persönliches Abschiedsgeschenk an den PSV. 
Ich hoffe und wünsche mir, dass sich dort viele Menschen wiederfinden 
und damit Erinnerungen am Leben gehalten werden. Meine eigene Fa-
milie – angefangen bei meinem Opa über meinen Papa, meinen Mann 
bis hin zu meinen beiden Söhnen – ist dort vielfach vertreten, was mir 
ein tolles Gefühl gibt, Teil einer 100jährigen Geschichte zu sein.
In diesem Sinne viel Spaß beim Schauen

Roswitha Ryll
Ehemalige Vorsitzende des PSV 

75 Jahre Fichte Baruth e.V. sind geschafft – 
ein tolles Fest wurde gefeiert!

Am 21.09.2024 feierte der SV Fichte Baruth sein großes 75-jähriges 
Jubiläum. Das Fest startete um 10:00 Uhr und wurde den ganzen Tag 
über von zahlreichen Fußballspielen begleitet. Am Vormittag standen 
die Junioren im Mittelpunkt, gefolgt vom A-Jugend-Spiel am Mittag. 
Um 14:00 Uhr trat die 1. Herrenmannschaft gegen die Spielgemein-
schaft Sperenberg/Wünsdorf/Mellensee an, wobei unsere Fichte-Jungs 
einen klaren Sieg erzielten. Den krönenden Abschluss des sportlichen 
Programms bildete das Spiel der Freizeitliga-Mannschaft gegen Hertha 
BSC Ü40 II. Auch wenn das Glück im letzten Spiel nicht auf unserer Sei-
te war, hatten alle Beteiligten großen Spaß. Neben den Fußballspielen 
gab es viele Aktivitäten, vor allem für die Kinder. Hüpfburgen, Bungee, 
ein Bastelstand, Kinderschminken und Torwandschießen sorgten für 
beste Unterhaltung. Auch die Kegelbahn und der Billardtisch standen 
den Gästen zur Verfügung. Beide Abteilungen öffneten ihre Türen, was 
viele interessierte Besucher nutzten, und bereits erste neue Interes-
senten konnten gewonnen werden.

Die Eintrittskarten dienten gleichzeitig als Lose für die Tombola, deren 
spannende Ziehung um 18:30 Uhr begann. Alle Anwesenden lausch-
ten gespannt der Losfee, denn es gab großartige Preise zu gewinnen. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Neben Pommes, 
Steak, Bratwurst und Spanferkel wurden leckere Kuchen sowie ausrei-
chend Getränke angeboten. Am Abend sorgte DJ Basti für gute Stim-
mung, als bei der Disco noch fleißig das Tanzbein geschwungen wurde. 
Mit kühlen Getränken und toller Musik ließen wir den erfolgreichen Tag 
gemütlich ausklingen.

Insgesamt war es eine sehr gelungene Jubiläumsfeier, und wir möchten 
uns herzlich bei allen Gästen, Helfern und Organisatoren bedanken.
Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren für ihre großzügigen 
Sach- und Geldspenden: Nico Wenzke Autowerkstatt, Tierarztpraxis 
Vogel, Frank Steinbrecher gepd elektro, Friseur Renate Wollschläger, 
Friseur Haargenau Wünsdorf, Kletterwald Lübben, Wildpark Johannis-
mühle, Spreewelten Lübbenau, Spreewa Fenster, PKW & LKW Werk-
statt Mathias Wache, Merzdorfer Landbrot, Würth, Schwäbisch Hall, 
Tabakwaren Heike Brückmann, Stiftung SPI und ganz besonders an 
Witty’s Gourmet-Manufaktur GmbH für die Unterstützung mit lecke-
ren Würsten und Fleisch.

Die Tischtennis Abteilung startet in die neue Saison 2024/25

Seit September wird in Baruth wieder Tischtennis gespielt. Die neue 
Saison begann, wie in jedem Jahr, direkt nach den Sommerferien. So 
gab es am ersten Trainingstag (04.09.) gleich das Spiel der 1. Mannschaft 
gegen die 2. Mannschaft des SV Fichte Baruth.  Dabei konnte sich der 
Favorit, die Fichte Baruth I, mit einem 10:4 durchsetzen.

Die 3. Mannschaft verlor leider ihr Auftaktspiel in Petkus mit 5:9, gegen 
eine stark auftretende 2. Mannschaft aus Petkus. Am Mittwoch, den 
18.09., gab es bereits das zweite Punktspiel für Baruth III, welches lei-
der auch verloren ging. Zuhause war die 3. Mannschaft, der Mannschaft 
IIV aus Dahlewitz unterlegen und verlor mit 5:9.

Die 4. Mannschaft konnte sich am 18.09. mit einem 8:6 gegen die Geg-
ner aus Großbeeren durchsetzen. Dabei wurde die Mannschaft IV aus 
Baruth durch einen neuen Spieler verstärkt, der sowohl im Doppel 
überzeugen konnte und auch ein Einzel gewann. Zudem holte unser 
ältester aktive Spieler (über 80 Jahre alt) 2 Punkte im Einzel.

Die Hinrunde der neuen Saison wird bis Anfang Dezember ausgetra-
gen. Wer Lust hat sich die Spiele als Zuschauer anzusehen, kann gern 
bei einem Spiel vorbeikommen. Die Heimspiele finden jeweils am Mitt-
woch und Freitag um 19:30 Uhr in der Sporthalle statt. Wir erwarten 
eine spannende Saison für alle vier Mannschaften aus Baruth. Wer sich 
über die Ergebnisse und Tabellen informieren möchte, findet es bei 
clickTT Brandenburg und mytischtennis.de.
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Fichte Nachwuchsmannschaft startet 
fulminant in ihre erste Saison

In der neuen Saison gibt es erstmal, seit vielen Jahren, wieder eine 
Nachwuchsmannschaft des SV Fichte Baruth im Ligabetrieb. Trainiert 
haben die Kinder und Jugendliche dafür schon seit Monaten unter der 
Leitung von Bruno Jahn und weiteren ehrenamtlichen Trainern. 

Am 07. September war es dann nun endlich soweit und das erste 
Punktspiel gegen Petkus stand an. Die Jugend von Fichte startete konn-
te sich zu Beginn in beiden Doppeln mit 3:0 durchsetzen. Weiter ging 
es im Einzel, wo jeder sein Bestes gab und am Ende nur ein Punkt für 
die Gäste aus Petkus übrigblieb. Alle anderen Spiele wurden durch die 
Baruther gewonnen und der Endstand lautete dann 9:1. 

Am 14.09. folgte gleich das zweite Heimspiel. Als Gäste waren dieses 
Mal die Nachwuchsspieler aus Mahlow zu Gast. Baruth spielte in der-
selben Aufstellung wie im ersten Spiel. Auch an diesem Tag wurde dem 
Gegner nichts geschenkt. Beide Doppel-Spiele wurden wieder mit 3:0 
gewonnen. Nur dieses Mal, gaben die Baruther auch im Einzel keinen 
Punkt ab. So wurde Mahlow II mit 10:0 nach Hause geschickt. 

An dieser Stelle ein herzlicher Glückwunsch an unsere Nachwuchsspie-
ler und auch ein Dank an alle Trainer, die bis hier hin mitgemacht haben 
und natürlich auch an alle die weiter dabeibleiben! 

Sicherlich werden für die Baruther Jungs und Mädels noch stärkere 
Gegner kommen und auch Spiele verloren gehen, aber ein guter An-
fang ist gemacht. Darauf kann die Abteilung Tischtennis aufbauen und in 
einigen Jahren auf Verstärkung in den Mannschaften der Erwachsenen 
hoffen.

Noch ein kleiner Hinweis, am 21.09. um 14 Uhr ist das nächste Heim-
spiel, als Gegner erwarten wir die Mannschaft aus Sperenberg.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.
kkzf.de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag 20.10.2024 21. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Marl

Donnerstag 24.10.2024
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
19.00 Uhr  Abschlusskonzert des Dirigierkurses Chorsym-

phonik mit: Dirigierkurses Chorsymphonik (Dozent: 
MD Fabian Enders) Sächsischer Kammerchor, Junges 
Märkisches Kammerorhchester 

 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 27.10.2024 22. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz 
 Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland
 Ev. Gemeindehaus/Kirche

Kirc hlic he Nac hric hten

Sonntag 3.11.2024 23. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz 
 Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf 
 Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich
Sonntag 10.11.2024 Drittl. Sonntag d. Kj.
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Montag 11.11.2024 Martinstag
17.00 Uhr St.-Martins-Umzug 
 Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 17.11. 2024 Vorletzter Sonntag d. Kj.
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

24.10.2024, 19.00 Uhr, Kirche St. Sebastian zu Baruth/Mark
Abschlusskonzert 

  des Dirigierkurses Chorsymphonik (Dozent: MD Fabian Enders)
  Werke von G. F. Händel, J. S. Bach, Giano Brida und Peter Warlock
  Sächsischer Kammerchor, Junges Märkisches Kammerorhchester

  Leitung: 
  Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Dirigierkurses Chorsymphonik

  Eintritt frei, Spenden erbeten
  Einlass ab 18.30 Uhr

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.45 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth in der Fürstenloge. Konfir-
mandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer 
in den Schulferien) 

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark

Tel. 033704 66304

Die Gesamtkirchengemeinde Baruther Urstromtal 
lädt herzlich ein

zum Martinsumzug in Baruth 
am Freitag, den 11.11.2024 um 17.00 Uhr

Wir beginnen um 17:00 Uhr in der Kirche St. Sebastian mit einem 
kleinen Anspiel und ziehen anschließend mit Pferd und Bläserchor 
durch die Stadt. Danach sind alle zum Verweilen, Würstchen essen 
und Punsch trinken eingeladen.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn / 
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

18.10. 15.30 – 
18.30 Uhr

Klasdorf Plaudertreff mit einem Vortrag der Polizei zum Thema „Einbruch und Enkeltrick“ im 
Dorfgemeinschaftshaus

19.10. 10 – 13 Uhr Petkus Kleider- und Spielzeugmarkt in der Sporthalle Petkus

18.00 Uhr Baruth Klavierabend - CHRISTIANE POHL präsentiert klassische Musik bei Fam. Ganß, R.-Breitscheid-
Str. 67

26.10. 19.05 Uhr Klasdorf JAZZEXPRESS mit FLOSSE im Bahnhof Klasdorf (s. S. 9)

27.10. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTREUSEL-CAFÉ mit Kaffee und Kuchen im Bahnhof Klasdorf - Bringen Sie Ihr Instrument 
und Ihre Stimme mit! (s. S. 10)

31.10. Merzdorf Kinderhalloween

16.30 Uhr Dornswalde Halloween für Groß u. Klein

16.30 Uhr Klasdorf Halloween für Groß u. Klein im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

17.00 Uhr Schöbendorf Halloween – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

02.11. 15.00 Uhr Glashütte Buchpremiere und Vorstellung des Buches „Neues aus dem Packschuppen“ von Sabine 
Fiedler in der Galerie Packschuppen (s. S. 10)

09.11. ab Baruth Sonderzugfahrt mit der Dampflok nach Cottbus/zum Tagebau (Anmeldungen über Hr. Be-
cker Tel. 0170-4794586 oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de)

09.00 Uhr Paplitz Gemeinde-Herbstputz

09.30 Uhr Dornswalde Herbstputz

13.30 Uhr Radeland Wald entdecken & Bäume pflanzen mit Revierförsterin Fr. Ebell – Treffpunkt am Waldfriedhof in 
der Radeland Siedlung (Akazienallee) (s. S. 10)

18.00 Uhr Glashütte UNCORKED`N`UNPLUGGED 2024 – Klassisches Instrumententrio im WeinSalon Glashütte 
(s. S. 10)

10.11. 17.00 Uhr Baruth Operetten Revue - Ein heiteres Konzert mit beliebten Operettenmelodien, 
Berliner Witz & Humor im Alten Schloss Baruth

11.11. 17.00 Uhr Baruth Martinsumzug – Beginn an der Kirche St. Sebastian (s. S. 13)

13.11. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag

18 – 21 Uhr Horstwalde Baruther Bürgerdialog Nachhaltigkeit im DGH

15.11. 15.30 – 
18.30 Uhr

Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

19.11. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

27.11. 14.00 Uhr Baruth AWO-Bingonachmittag

28.11. 17.00 Uhr Baruth AWO Workshop „Adventsgesteck basteln“

29.11. 18.00 Uhr Dornswalde Lichtball - 100 Jahre Stromversorgung in Dornswalde, Party im Stil der 1920er Jahre

30.11. ab Baruth Sonderzugfahrt „Advents-Express“ mit der Dampflok zum Schlesischen Christkindel-
markt (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 0170-4794586 oder unter www.sporthalle-baruth-
mark.de) (s. S. 11)

03.12. 15.00 Uhr Schöbendorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

04.12. Baruth Abschlussveranstaltung zum Rückblick 5 Jahre Baruther Bürgerdialog Nachhaltigkeit 
(2019-2024) im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Baruth (s. S. 4)

07.12. 14.00 Uhr Baruth AWO-Weihnachtsfeier in der Mensa des Schulzentrums Baruth (s. S. 11)

08.12. ab 11.30 Klasdorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

10.12. 14.00 Uhr Paplitz Senioren-Weihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus

11.12. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag

12.12. Merzdorf Weihnachtsfeier der Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

14.12. 14 – 19 Uhr Baruth Weihnachtsmarkt vor der Baruther St. Sebastian Kirche

15.00 Uhr Baruth Weihnachtsmärchen „Das tapfere Schneiderlein“ mit dem Ludwigsfelder Amatheurthea-
ter Amalu in der Sporthalle Baruth (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 0170-4794586 oder unter 
www.sporthalle-baruth-mark.de) (s. S. 11)

21.12. ab Baruth
nach Dresden

Sonderzugfahrt „Weihnachts-Express“ mit der Dampflok (Anmeldungen über Hr. Becker Tel. 
0170-4794586 oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de) (s. S. 11)

22.12. 15.00 Uhr Paplitz Weihnachtlicher Glühweinnachmittag am Dorfbackofen

31.12. 19.00 Uhr Merzdorf Silvesterparty im Dorfgemeinschaftshaus (um vorherige Anmeldung wird gebeten)
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OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Nordic Walking  - mittwochs   16.30 Uhr  Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  -  z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin -  dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer 
       Hauptstr. 19a (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Yoga-Präventionskurs    - donnerstags ab dem 26.09. – 28.11.2024 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
      (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

23.06. – 28.02.25 11-17 Uhr
(jew. Do – So)

Glashütte Sonderausstellung „Petroleum!“ 
Leuchten des 19. Jahrhunderts im Hüttenbahnhof

21.09. – 17.11. 11 - 17 Uhr
(jew. Sa/So)

Glashütte Ausstellung zu Malerei und Keramik von Svetlana Tiukkel & 
Sergej Luzewitsch in der Galerie Packschuppen


